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Senioren

Tschüss Sommer 2026, dein Tanz geht 
dem Ende zu. Die Zeit mit dir war schön, 
aber …mit deinen Sauna-Temperaturen 
für uns auch ein (heißer) Tanz auf dem 
Vulkan. Nun steht der Herbst zum
„Abklatschen“ an der Jahres-Tanzfläche 
und wir, wir wechseln Kleidung und 
Schuhwerk, nehmen schwungvoll die 
herbstliche Jahres-Weiter-Tanz-Einladung 
an und sagen: September und Oktober, 
seid herzlich willkommen!

Liebe Leserschaft, mit Schwung bin ich 
gerade in das Thema „Tanzen“ hineinge-
tanzt und schwungvoll möchte ich mit dir/
euch jetzt auch in den Gute-Laune-Song 
der Gruppe KLUBBB3 hineinwirbeln. …
„Das Leben tanzt Sirtaki!“
Aus: ‚Das Leben tanzt Sirtaki‘ von KLUBBB3 
(Text & Musik: Uwe Busse, Tobias Reitz)“

Ich höre gerade „Gemach, gemach, immer 
langsam mit den ältergewordenen Pferden“. 
Na klar, ich bin ja selbst im Premium-Alter 
und bringe leichter eine Stimmung in 
Schwung als meine Hüfte. 
Wir probieren es mit Gemütlichkeit und 
ich erzähle erstmal, warum ich mir für 
meinen Tanz-Artikel diesen Song ausge-
sucht habe. 
Also das kam so: mein Staubsauger hatte 
mich gerade wieder zum haushälterischen 
Tanz aufgefordert. Er hat eine Tanzkarte 
von mir, die ich wöchentlich abarbeite, 
bzw. abtanzen muss. Und da alles mit Musik 
besser geht, besonders das Tanzen, habe 
ich mir auf meinem Handy diesen Song 
ausgesucht, um mit meinem Staubsauger 
eine kesse Sohle aufs/übers Parkett zu 
legen. Wir fingen ganz langsam an…doch 
Sirtaki wird immer schneller und schneller, 

so dass wir schnell eine kurze Tanzpause 
einlegen mussten. Diese nutzte ich, um 
mir den Text so richtig reinzuziehen. 
Wahnsinn, dachte ich mir, schon die ganz 
einfache erste Zeile „Einmal links, einmal 
rechts, einmal vor und zurück“ beschreibt 
nicht nur die Schrittfolge des Tanzes, sie 
beschreibt doch tatsächlich auch mit allen 
Höhen und Tiefen unser echtes Leben. 
Das hat mir gefallen und schnell konnte 
ich auch schon mitsingen.
„Einmal links, einmal rechts, einmal vor und 
zurück
So ist der Lauf der Welt, das Leben tanzt 
Sirtaki
�$�X�I���G�L�H���/�L�H�E�H�����G�L�H���+�R�•�Q�X�Q�J�����G�H�Q���:�H�L�Q���X�Q�G��
das Glück
Das uns zusammen hält, das Leben tanzt 
Sirtaki
Und wir liegen uns als Freunde in den Armen,
Denn für eine Nacht, da sind wir alle gleich.
Einmal links, einmal rechts, einmal vor und 
zurück
Und alles ist Musik, das Leben tanzt Sirtaki“

Dabei gibt es den Sirtaki-Tanz, so wie wir 
ihn kennen, erst seit 1964, als der Film 
Alexis Sorbas entstand. Es ist also eine 
Kunstform, die extra für diesen wunderba-
ren Film von dem Choreografen Giorgos 
Provias und dem ebenfalls wunderbaren 

„Das Leben tanzt Sirtaki…!“

Bild: freepike
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Senioren

Komponisten Mikis Theodorakis erfunden 
wurde. Wie’s dazu kam:  
Wegen einer Fußverletzung konnte der 
Hauptdarsteller, Antony Quinn, den vor- 
gesehenen Ursprungtanz nicht hüpfen.  
So hat der Komponist, Mikes Theodorakis, 
und die Filmcrew eine neue, langsam 
beginnende und schneller werdende 
Schrittfolge erfunden. Der Sirtaki war 
geboren. 
Für das Leben musste diese Schrittfolge 
nicht erst geboren werden. Die wurde dem 
Leben (und damit auch uns) von unserem 
Schöpfer– dem besten Choreografen der 
Welt – mit in die Wiege gelegt. Seitdem 
tanzt das Leben mit uns Sirtaki.

Du meinst, der Tanz ist nicht altersgerecht?  
Doch, ist er: wenn die Schrittfolge zu 
schnell oder zu schwierig wird, greift man 
uns stützend unter die Arme oder…hat 
auch einen Stuhl für uns parat, von dem 
wir dann dem lustigen Treiben zuschauen 
und mitklatschend begleiten können. Na 
bitte! Geht alles!

Genauso wie in meinem ausgesuchten 
Song, erzählt auch der Film Alexis Sorbas 
die Geschichte über Freundschaft und 
Lebensfreude. Lebensfreude, die trotz 
Schicksalsschlägen und Problemen nie  
verloren geht. Somit steht dieser Sirtaki- 
Tanz mit seiner fröhlichen Melodie und 
seiner heiteren Schrittfolge auch im echten 
Leben für ein mutmachendes und 
trotziges „Jetzt erst recht“.  
Das Leben tanzt Sirtaki... wir halten Schritt 
und tanzen mit.

Sirtaki kann man natürlich auch alleine 
tanzen, nur …in Gemeinschaft macht es 

und er doch viel mehr Spaß. Keine Sorge, 
um mit dabei sein zu können und dazu-
zugehören ist Mithüpfen nicht unbedingt 
erforderlich. Der Lebens-Sirtaki nimmt 
ALLE (sinnbildlich) an die Schultern und ins 
Leben mit hinein. Denn er feiert das WIR 
im Leben. Gibt es etwas Schöneres? 
Hier gibt es keine Mauerblümchen, die 
vergebens auf ein „Darf ich bitten“ warten. 
Und genau deswegen weisen wir in der 
Paulusgemeinde auch immer wieder auf 
unseren einladenden WIR-Slogan hin: 
„Paulus-Vielfalt leben“ – und feiern. Komm 
rein und erlebe es selbst mit.

Wir feiern gern und oft in Paulus …und am 
liebsten mit dir/euch zusammen.  
Zum Beispiel unsere sonntäglichen  
Gottesdienste und am 11. Oktober  
den Erntedank-Gottesdienst in großer 
Gemeinschaft. 
Herzlich willkommen! 

Lieber Gott, schenke uns noch viele gute 
Gründe zu Freudentänzen und schenke 
uns Menschen zur Seite, die stützend ihre 
Arme auf und unter unsere Schultern 
legen…wenn unsere Schritte schwerer 
werden. Segne das Miteinander: wenn 
sich Hände halten, wenn wir gemeinsam 
lachen, uns drehen und zusammen das 
Leben, deine Schöpfung, feiern. Amen!

Eine schöne bunte und gesegnete 
Herbstzeit dir/euch/ uns allen und …

Gott befohlen
deine/eure/ ihre Anne 
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Jugend

140 Menschen, Norwegen, bestes Wetter
 – und ziemlich viele Erlebnisse, die sich 
kaum in einen kurzen Artikel packen lassen.
Die ersten vier Tage waren wir in zwei 
Gruppen unterwegs: Die einen bezogen 
ihr Quartier in Knaben, die anderen waren 
bei den Trollen im TrollAktiv-Camp. Und 
beide Gruppen hatten reichlich Programm:
Raften, Hochseilgarten, Pool, Stand-up-
Paddling, Fußball, Volleyball, Zehnkampf, 
ein Berg, der bestiegen werden wollte, 
und natürlich immer wieder Wasser, 
Natur und einfach Norwegen.
Danach ging es gemeinsam weiter – mit 
Steg und Meer, Kristiansand, Feuerwehr-
gymnastik, 13 Filmchen, talentierten 
und modischen Momenten, einem ganz 
kleinen bisschen Glücksspiel und noch 
so vielem mehr, dass wir wahrscheinlich 
einiges vergessen haben.

Vor allem aber waren es wieder die  
Menschen, die diese Reise zu dem 
gemacht haben, was sie war: eine 
Gemeinschaft mit viel Lachen, neuen 

140 Menschen – ein Sommer in Norwegen

Freundschaften, Herausforderungen, 
verrückten Ideen und unzähligen  
gemeinsamen Momenten.

Wir können deshalb mal wieder einfach 
nur DANKE sagen!
Und ein riesengroßes „Ihr seid toll!“ geht 
an unser Team, ohne das eine Reise 
schlicht nicht möglich wäre:
Jette, Luise, Carlotta, Schlobbie, Simon, 
Moritz, Jason, Maja, Alex, Charlotte, Marie, 
Flo, Mateo, Scott, Simon der andere, Sten, 
Finn, Nico, Frieda, Philipp, Paul mal zwei, 
Moritz, Isa, Amelia, Tilly, Jolina, Oskar, Jule 
und Larsi!
Danke für euren Einsatz, eure Ideen, eure 
Geduld, eure Energie und dafür, dass ihr 
an so vielen Stellen einfach angepackt habt.

Carola Meister

Bevor im September Mikel bei uns sein FSJ 
beginnt, wollen wir noch einmal auf das 
vergangene FSJ zurückblicken – und vor 
allem auf jemanden, der uns zum Glück 
auch danach erhalten geblieben ist.
Vor einem halben Jahr endete das FSJ von 
Paul Mildebrath, da er sein Jurastudium 
weiterführt. Wirklich verabschiedet haben 
wir uns von ihm trotzdem nicht: Paul ist 
weiterhin jeden Montag in der Küsterei 
anzutreffen und unterstützt uns in der 
Jugendarbeit und beim Lastenradverleih.
Eigentlich ist Paul aus Paulus ohnehin 

kaum noch wegzudenken. Schon vor seinem 
FSJ engagierte er sich im Kellerteam des 
Jugendkellers. Während seines FSJ war 
er dann in vielen ganz unterschiedlichen 
Bereichen unserer Gemeinde aktiv, hat 
Kontakte geknüpft, überall mit angepackt 
und vor allem immer mitgedacht und 
eigene Ideen eingebracht.
Umso mehr freuen wir uns, dass Paul uns 
auch nach seinem FSJ erhalten bleibt und 
sich weiterhin mit Zeit, Tatkraft und Ideen 
in Paulus einbringt. Schön, dass du weiter-
hin da bist, Paul!

Paulus ohne Paul – kaum vorzustellen

Foto: privat
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Der Umwelt zu Liebe

Einkaufen könnte so einfach sein, wenn da 
nicht das Palmöl wäre. Gefühlt in jedem 
Artikel, den man erwerben möchte, steckt 
Palmöl drinnen. Und nicht nur in Lebens-
mitteln, sondern auch in Pflegeprodukten.

Ich lehne Palmöl ab. Ganz generell. Palmöl 
ist mitnichten regional, auch nicht im 
weiteren Sinne europäisch. Insofern hat 
es weder etwas in meiner Küche noch in 
meinen Pflegeprodukten zu suchen.
Palmöl, der grüne Monokulturschrecken 
Indonesiens. Für diese Kulturpflanze wird 
ein einzigartiger Regenwald gerodet. 
Großtiere, wie Nashorn, Elefant oder 
Orang-Utan, werden ihres Lebensraumes 
beraubt. Seit 2004 erhielt ein Teil des 
Regenwaldes den Nationalpark-Status 
(Tesso Nilo-Park). Ein kleiner Lichtblick, 
der sich in 2009 mit Hilfe des WWF in 
Form einer Vergrößerung der Schutzfläche 
erweiterte. Leider musste der WWF ab 
2013 feststellen, dass illegale Brand- 
rodungen im Tesso Nilo-Park stattfanden. 
Globale Konsortien hatten und haben ihre 
Hände mit im Spiel. Global Player ohne 
Blick fürs Wesentliche.

Meine Einkaufsgewohnheiten musste  
ich auf den Kopf stellen. Zuerst war ich 
interessiert, ob wirklich in fast jedem 
Lebensmittel Palmöl steckt. Das bedeutete, 
jedes zu erwerbende Produkt umzudrehen,  
um die Zutatenliste zu studieren. Eine 
mühselige Angelegenheit, die ich dankbar 
in Kauf nahm; schreibt doch die deutsche 
Gesetzgebung eine Kennzeichnungspflicht 
der Lebensmittelinhalte vor.

Mein Einkauf gestaltete sich dann folgen-
dermaßen: Produkt greifen, lesen, wundern, 
zurückstellen – und manches Mal als gut 
befinden. Der Einkaufswagen war am 
Ende bescheiden. Somit erfolgte ein 
Wechsel in Läden und Märkte, die regio-
nales und saisonales anbieten. Auch wenn 
ich versuche, alle Aspekte eines umwelt-
bewussten Einkaufens zu beherzigen, 
muss ich gestehen, nicht ganz konsequent 
zu sein. So werde ich schwach bei Seife 
aus Aleppo und bei deutschen Bio-Mehl-
sorten, die ihr Angebot, sofern man nicht 
um die Ecke wohnt, per Post versenden.

Offen bleibt die Frage, welche Funktion 
Palmöl überhaupt in unserem Essen hat. 
Und, wie ist der Mensch ins 21. Jahrhun-
dert ohne gelangt? – Für mich bleibt der 
Eiertanz beim Einkaufen vorerst bestehen, 
obwohl: Eier kaufe ich sozusagen handver-
lesen bio und regional.

Antje Jörns

Was für ein Tanz



16

Meditationsabende 
 Donnerstag, 19.30 Uhr 
 Kita Roonstraße 
 03. September Pfr. Sellin-Reschke
 01. Oktober  Pfr. Sellin-Reschke

Taizé-Andacht
Zwischenhalt in der Wochenmitte
 Mittwoch, 18.00 Uhr
 in der Dorfkirche 
  02. September  Pfr. Sellin-Reschke
  07. Oktober Pfn. Dr. Luther
  04. November Pfn. Dr. Luther
  02. Dezember Pfr. Sellin-Reschke

Kirchen–Café
 Sonntag, 06. September + 18. Oktober
 nach dem 10.00 Uhr-Gottesdienst
 in der Dorfkirche

Geburtstagskaff ee
 Dienstag, 15.00 Uhr
  Paulus-Zentrum/ Raum Junia
 08. September | 24. November

Familienkirche 
 Sonntag, 11.30 Uhr 
 Pauluskirche
 06. September

Termine

Ökumenische Klimagebete
 Dienstag, 08.09. online
 Dienstag, 22.09. Petruskirche
Anmeldung: Michaele Fleischer
fl emi@kabelmail.de
Telefon: 715 816 56
01575 823 44 89

Wir suchen ab sofort eine engagierte 
Frisörin oder einen Frisör auf Honorarbasis.
Sie unterstützen uns dabei, obdachlosen 
Menschen durch einen Haarschnitt ein 
Stück Würde und Wohlbefi nden zurück-
zugeben.
Einsatz: 2-mal im Monat (nach Absprache)
Vergütung: ist geregelt
Ort: Bahnhofsmissions am Ostbahnhof

Frisörin / Frisör gesucht

Wenn Sie das Herz am rechten Fleck 
haben und besitzen eine abgeschlossene 
Friseurausbildung, dann freuen wir uns 
auf Ihre Nachricht! 
Kontakt: Barbara Dähne-Buttler
e-mail: daehnebuttler@gmail.com
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Gruppen-Termine

Seniorenkreis
Mittwoch, 15.00 Uhr | Oberlin
Anne Fränkle, Cornelia Puhle-Schnepel 

Bibelgruppe 
jeden 2. + 4. Montag im Monat, 15.30 Uhr 
Paulus-Zentrum/Raum Junia| Pfn. i. R. Martina Gern

Hauskreis 
Mittwoch,15.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
09. September | 14. Oktober
bei Familie Ost 	 ost@paulus-lichterfelde.de

Bibelgespräch 
Donnerstag, 19.00 bis 20.30 Uhr
03. September | 08. Oktober | 05. November
bei Familie Ost	 ost@paulus-lichterfelde.de

Café Handgestrickt		
Mittwoch, 16.00 bis 18.00 Uhr 
Paulus-Zentrum/Philemon 
Katja Barloschky
Deutsch-Ukrainischer Treffpunkt gegen Einsamkeit - 
Willkommen bei Handarbeit, Kuchen und Kaffee.
barloschky@paulus-lichterfelde

Spielenachmittag		
Donnerstag, 15.00 bis 17.00 Uhr
10. + 24. September | 08. + 22. Oktober
12. + 26. November |10. + 17. Dezember
Parkettraum Oberlin-Seminar|Claudia Mehlhorn
Telefon: 833 04 25 |e-mail: fahrtwind1@gmx.de

Paulus-Café			 
Dienstag, 09.00 bis 12.00 Uhr
im Paulus-Zentrum/Café

Gymnastikgruppe
Montag, 12.30 bis 13.30 Uhr  
Paulus-Zentrum/Saal | Charlotte Dellmann
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Gruppen-Termine

Orchester   Montag, 19.30 bis 21.30 Uhr 
    Paulus-Zentrum/Saal | G. du Buclet

Bläserchor   Dienstag, 19.00 bis 20.30 Uhr 
    Kita Hindenburgdamm/Grüner Saal | Clemens Mai

Kantorei   Donnerstag, 19.30 bis 21.30 Uhr 
    Paulus-Zentrum/Saal | Dr. Cordelia Miller 

Gospelchor   Mittwoch, 19.30 bis 21.00 Uhr  
    Paulus-Zentrum/ Junia| Edgar Strack 

Singkreis  Dienstag, 15.30 bis 16.30 Uhr 
    Paulus-Zentrum/Saal | Dr. Cordelia Miller

Väter-Kinder-Chor Sonntag, 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr   
    im Anschluss an die Familienkirche | Dr. Cordelia Miller

Jugendkeller
Montag + Donnerstag, 17.30 Uhr
open friday
once the month ab 18.00 Uhr 

Konfi rmandenunterricht
JPaulus-Zentrum/Saal 
Gr. I  Montag, 16.15 bis 17.30 Uhr
Gr. II  Montag, 17.45 bis 19.00 Uhr,
Gr. III  Donnerstag, 16.15 bis 17.30 Uhr,
Gr. IV  Donnerstag, 17.45 bis 19.00 Uhr

Clemens Mai

Freizeit-Schachgruppe Soberfriends der Guttempler
Leiter: Christian Weihrauch | Anmeldung: 0163/2484762
Paulus-Zentrum/Junia

Samstagskids für Kinder im Grundschulalter
Samstag, 11.00 bis 13.00 Uhr | Rebekka Fiebig

im Jugendkeller
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Physiotherapie Esche

Kommandantenstr. 23
12205 Berlin

 030 54908435
Bobath für Erwachsene & Kinder

Manuelle Lymphdrainage
Craniosacrale Therapie

Manuelle Therapie
Hausbesuche

M I C H A E L   S C H O L Z
RECHTSANWALT und NOTAR a.D.

Tätigkeitsschwerpunkte
im Immobilienrecht
Gesellschaftsrecht

Familien- und Erbrecht

Starnberger Straße 2 | 10781 Berlin
Tel.:(030) 21 47 97-27  Fax: -67

m.scholz@anwaltnotar.com

Ralf Richter
 Bauausführungen GmbH

Tödiweg 36 in 12107 Berlin
Tel. 030 /7412170  Fax: 030 / 74203507

Mobil: 0172 3982743
e–Mail:  ralf–richter–bau@vodafon.de

Altbausanierung  Badsanierung  Trockenbau
Fliesenarbeiten  Putz und Maurerarbeiten

Malermeister
Christian Riedlbauer
Ausführen von sämtl. Maler- und  Tapezier- 
arbeiten,  sauber, preiswert und schnell. 
Mit Möbelrücken und Schmutzbeseitigung. 
Kostenlose Beratung und Kostenvoran-
schläge. 
Bismarckstraße 47b 12169 Berlin–Steglitz
Telefon 773 46 05
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Anzeigen

Das schönste Geschenk ist Zeit

Sabine Karg
Qualifi zierte Senioren-Assistentin
(Plöner Modell)

Mobil: 0174 184 4316

12205 Berlin (Lichterfelde)
sabinekarg23@yahoo.de
www.die-senioren-assistenten.de/sabi-
ne-karg
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blickfang AUGENOPTIK & OPTOMETRIE· Oberhofer Weg 4· 12209 Bln· 030/772 37 26blickfang AUGENOPTIK & OPTOMETRIEK & OPTOMETRIEK Oberhofer Weg 4 12209 Bln·

Wir nehmen uns Zeit für Sie – Termine unter 030/772 37 26.

www.blickfang-berlin.de

UNSER TEAM: Mit Erfahrung und Passion für Ihre Augengesundheit da.

UNSERE TECHNIK: Auf dem neuesten Stand und so führend in Berlin.

AUGENOPTIK & OPTOMETRIE
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Kontakte

Paulus - Vielfalt leben

Gemeindebüro, Hindenburgdamm 
101/101a, 12203 Berlin 
Susanne Siegel 
Tel. 84 49 32 – 0 | Fax 84 49 32  33
Öffnungszeiten:  Di + Do 10 bis 12 Uhr
info@paulus-lichterfelde.de

Taufe, Trauung, Beerdigung
Enno Petermann 
gemeindebuero@paulus-lichterfelde.de
Tel. 84 49 32 – 0 

Pfarrerin
Dr. Rebekka Luther | Tel. 84 49 32 – 26  
Sprechzeiten: 
nach telefonischer Anmeldung
luther@paulus-lichterfelde.de

Pfarrer
Björn-Christoph Sellin-Reschke 
Tel. 84 49 32 – 25 | Mobil 0163 6159635
Sprechzeiten: 
nach telefonischer Anmeldung
sellin-reschke@paulus-lichterfelde.de

Kirchenmusik 
Dr. Cordelia Miller | Tel. 84 49 32 –12 
miller@paulus-lichterfelde.de 
kirchenmusikverein@paulus-lichterfelde.de

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Carola Meister | Tel. 84 49 32 – 0
meister@paulus-lichterfelde.de 

Senioren
Anne Fränkle |Tel. 833 10 92 
pgafraenkle@gmx.de

Besuchsdienst
Adriana Hasenberg | Tel. 84 49 32 – 0
hasenberg@paulus-lichterfelde.de

Kita Hindenburgdamm
Leiterin: Ulrike Reutter 
Tel. 84 49 32 47
kita-hi-damm@paulus-lichterfelde.de

Kita Roonstraße
Leiterin: Diana Pohl | Tel. 83 45 95 4
kita-roon@paulus-lichterfelde.de

Gemeindekirchenrat (GKR)
Katja Barloschky, Pfn. Dr. Rebekka Luther, 
Kai Meudtner, Beate Michaelis, 
Tanja Pfizenmaier, Dr. Bettina Schede, 
Stefan Schmolke, Michael Scholz, 
Pfr. Björn-Christoph Sellin-Reschke (stellv. 
Vorsitzender), Ulrike Stappenbeck, 
Patrick Ruch, Claudia Zier (Vorsitzende) 
Michael Dannehl (Ersatzältester)

Gemeindebeirat (GBR)
Rebekka Fiebig und Sabine Ost 
(beide Vorsitzende)
beirat@paulus-lichterfelde.de

Beauftragte für Prävention von
und Intervention bei sexualisierter 
Gewalt
Carola Meister, Diakonin
Telefon 030 83 90 92 201
Georgia Washington, Gemeindepädagogin
Telefon 030 83 90 92 202
praevention@kirchenkreis-steglitz.
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Paulus - Vielfalt leben

Unsere Spendenkonten
1. Gemeinde 
Empfänger: Paulus Lichterfelde  
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband 
Berlin Süd-West
Bank: Evangelische Bank eG
IBAN: DE52 5206 0410 1403 9663 99
Wichtig ist der Spendenzweck: 
Paulus – Lichterfelde + Zweck! 
z.B. „Altenarbeit“ oder „Jugendarbeit“ oder 
„Kirchgeld“ oder ähnliches

2. Bauverein
Bauverein PK Lichterfelde e.V.
IBAN: DE31 1001 0010 0037 1441 07 

3. Kirchenmusikverein
Verein zur Förderung der Kirchenmusik
in der Pauluskirchengemeinde 
Berlin–Lichterfelde e.V.
IBAN: DE66 1009 0000 2755 8930 08

4. Förderverein Jugend + Junge Ewachsene
Förderverein der generationsübergreifen-
den Arbeit mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen der Pauluskirchengemeinde 
Lichterfelde e. V.
Tel.-mobil: +49 1734613169 oder 
+491788707050
connect@paulus-lichterfelde.de
IBAN: DE57 1012 0100 1004 0840 19
Weber Bank
Verwendungszweck: 
Spende Verein + Jugend

Impressum 
Der Paulusbrief erscheint im Auftrag 
des GKR 6-mal im Jahr mit einer Auflage 
von 1.300 Exemplaren. Mit vollem Namen 
gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung des GKR oder der 
Redaktion wieder. 
Verantwortlich i.S.d.P. ist 
B.-Chr. Sellin-Reschke. 
Redaktion: A. Fränkle, B. Leber, B. Michaelis, 
B.-Chr. Sellin-Reschke, A. Zimmermann
Titelbild: pixabay
Layout + Satz: B. Leber 
Druck: Oktoberdruck
Der Redaktionsschluss für die Doppel- 
ausgabe November/Dezember ist 
der 20. Oktober 2026
redaktion@paulusbrief.de
Online-Redaktion
Website, Newsletter, Katja Barloschky

Bitte heben Sie Ihre Einzahlungsbelege auf! 
Sie gelten bis einschließlich 300,00 € als 
Spendennachweis für das Finanzamt. Für 
Beträge über 300,00 € erhalten Sie Ende 
März des neuen Jahres automatisch eine 
Spendenbescheinigung. Vielen Dank!

4. Kita Hindenburgdamm 
Verein zur Förderung der evangelischen 
Paulus-Kindertagesstätte am
Hindenburgdamm e.V.
IBAN: DE94 1001 0010 0005 4521 03

5. Kita Roonstraße
Förderverein Kita Roonstraße der 
evangelischen Paulusgemeinde 
Berlin–Lichterfelde e.V.
IBAN: DE30 1007 0024 0494 1399 00
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Mittwoch, 02. September    18.00 Uhr     
Taizé-Andacht – Zwischenhalt in der Mitte der Woche
Pfr. Sellin Reschke       DK

14. Sonntag n Trinitatis

Sonntag, 06. September   10.00 Uhr
Gottesdienst mit Endsendung ASF, anschl. Kirchencafé DK
Pfr. Sellin-Reschke     
11.30 Uhr Familienkirche | Diakonin Meister  PK

15. Sonntag n Trinitatis

Sonntag, 13. September   10.00 Uhr 
Abendgottesdienst mit Abendmahl    DK
Pfr. Sellin Reschke + Team   

Samstag, 19. September  10.00 Uhr + 12.30 Uhr PK
Gottesdienst zur Konfi rmation 
Diak. Meister + Pfn. Dr. Luther + Team

16. Sonntag n Trinitatis

Sonntag, 20. September 10.00 Uhr 
Gottesdienst zur Konfi rmation      PK
Diak. Meister + Pfn. Dr. Luther + Team

17. Sonntag n Trinitatis

Sonntag, 27. September  10.00 Uhr   DK
Gottesdienst | Pfr. Sellin-Reschke
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     Gottesdienste im  

18. Sonntag n Trinitatis

Sonntag, 04. Oktober     10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl| Pfn. Dr. Luther       DK

Mittwoch, 07. Oktober   18.00 Uhr
Taizé-Andacht  Zwischenhalt in der Mitte der Woche  DK
Pfn. Dr. Luther

Erntedank

Sonntag, 11. Oktober  10.00 Uhr
Gottesdienst | Pfr. Sellin-Reschke + Pfn. Dr. Luther + Kitas  DK
     oder Open Air - bitte Aushänge beachten

20. Sonntag n Trinitatis

Sonntag, 18. Oktober  10.00 Uhr     DK
Gottesdienst |  Nicole Collier + Pfn. Dr. Luther
mit Kirchencafé

21. Sonntag n Trinitatis

Sonntag, 25. Oktober  10.00 Uhr    DK
Gottesdienst |  Pfr. Sellin-Reschke
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Das Reformationsfest wird in diesem Jahr im Gottesdienst Sonntag, 01. November 
gefeiert, da das Reformationsfest auf einen Samstag fällt.

     OKTOBER



Eintritt: 
Erwachsene: 10 € 
Kinder: 5 € 

Pauluskirche  
Hindenburgdamm 101  

Musik bei Paulus 
Samstag, 26. September 2026, 11 Uhr 

Händels Messiah für Kinder 
Interaktives Familienkonzert für Kinder ab 4 Jahren 

Moderation und Konzept: 
Franziska-Marie Scholz 
 
Steglitzer Projektchor /
Paulusorchester 
 
Musikalische Leitung: Dr. Cordelia Miller 


